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Leuchtende Kerzen am Tisch, auf dem Adventkranz und am Weihnachtsbaum – wie 
wunderschön! Doch wussten Sie, dass in 45 Prozent aller Kerzen Palmöl steckt? 
Es ist erschreckend: jedes zweite Produkt in unseren Supermärkten enthält laut 
Global 2000 Palmöl. So steckt Palmöl auch in einer Vielzahl von käuflich erwerbbaren 
Weihnachtskekserln. Der größte weltweite Palmöl-Anteil stammt aus Malaysia 
und Indonesien und es werden unzählige KinderarbeiterInnen beschäftigt. Allein 
in Indonesien sind zwischen 3,7 und 8 Millionen Menschen in der Palmölindustrie 
tätig. Nach investigativen Recherchen von Amnesty International auch viele Kinder 
zwischen 8 und 15 Jahren. Aber auch in Sierra Leone werden Kinder in der 
Palmölproduktion eingesetzt. Oft ohne Schutzausrüstung, Zugang zu sauberem 
Wasser oder Latrinen. Sie leiden meist unter gesundheitlichen Problemen 
und sind einem hohen Verletzungsrisiko ausgesetzt. Laut UNICEF haben jene 
Kinder, die in den Regionen der Palmölplantagen leben, häufig keinen Zugang 
zu grundlegenden Dienstleistungen wie Bildung und Gesundheitsversorgung. 
Auch die mit der Palmölproduktion einhergehende Umweltverschmutzung hat 
gefährliche Auswirkungen auf die Gesundheit der Kinder.
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IN DIESEM PRODUKT STECKT MEIST   
   AUSBEUTERISCHE KINDERARBEIT!
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